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SCHULPRODUKTION 

Theater gegen den Krieg 
TRAUN. Schüler der sechsten 
Klassen des Bundesrealgym­
nasiums Traun proben derzeit 
das Theaterstück "Kriegs­
müde - Aufwachen aus der 
Ohnmacht" ein. Das Stück 
wird am Freitag, 17. April und 
Samstag, 18. April jeweils um 
20 Uhr in der Spinnerei Traun 
aufgeführt. 

"Kriegsmüde" ist eine Produk­
tion von Schülern, die im heuri­
gen Schuljahr das Modul "Im­
protheater" besucht haben. Die 
Gruppe wird von Schülern der 
Wahlpflichtfächer Deutsch und 
Musik sowie der Tänzerin Silke 
Grabinger unterstützt. Der In­
halt des Theaterstücks dreht sich 
um das Phänomen Krieg und um 
die Ereignisse, die zur kriegeri­
schen Auseinandersetzung füh-

!! Kriegs_'!'üde~~!et der 1itel des Theaterstücks, das Sch~ler de~-BRG Traun spielen. 

ren. Mit Mitteln des modernen 
Theaters, eigenen Impro- und 
Siamtexten sowie selbst ausge­
wählter Musik wird der Krieg 
al~ Resultat einer konsequ~nten 
Entwicklung dargestellt, die an 

vielen verschiedenen Punkten 
gestoppt werden könnte. 

VVK: € 12.- I AK: € 14.-

GEMEINSCHAFT 

Broschüre für 
Straßenfeste 
PASCHING. Pasching ist wie 
viele andere Gemeinden Oberös­
terreichs von Wachstum und Ge­
nerationenwechsel geprägt. Daher 
will der Verein "l(i)ebenswer­
tes Pasching" ein harmonisches 
Miteinander unter den Bürgern 
durch gemeinsames Feiern för­
dern. Eine achtseitige Broschüre 
hilft Zugezogenen, Alteingeses­
senen und flüchtig Bekannten bei 
der Organisation und Planung 
von Straßenfesten und Nachbar­
schaftsfeiern. "Die Früchte dieser 
Bemühungen als Nachbarn zu ge­
nießen, kann eine besondere Ge­
legenheit sein, Gemeinsamkeiten 
zu erkennen und neue Freund­
schaften zu schließen", sagte 
Vereinsobmann Josef Hofko. Die 
Broschüre kann per ~ail an mar­
lene_hetzmannseder@yahoo.com 
oder auf der Facebook-Seite des 
Vereins bestellt werden. 


